
 

 

14. Österreichisch-bulgarisches Sommerkolleg in 
Varna und Blagoevgrad 

20. 7 – 9. 8. 2008  

 

Veranstalter: Institut für den Donauraum und Mitteleuropa (IDM) in Kooperation mit 
dem Institut für Slawistik der Universität Wien (o.Univ.-Prof. Dr. Heinz Miklas)  

Ansprechperson: Mag. Daniel Rosenauer, IDM 

Teilnehmer: Jeweils ca. 20 österreichische und bulgarische Studierende und jüngere 
Graduierte. 

Zielsetzung der Veranstaltung: Aneignung und Verbesserung der Kenntnisse der 
bulgarischen bzw. deutschen Sprache sowie Vermittlung kultureller und 
landeskundlicher Kenntnisse. 

Voraussetzungen für Bewerber in Österreich:  
o Höchstalter 35 Jahre  
o Die österreichischen TeilnehmerInnen müssen ordentliche Studierende an einer     
österreichischen Universität oder Fachhochschule sein (bzw. jüngere Graduierte).  
o Grundkenntnisse, mäßig fortgeschrittene oder fortgeschrittene Kenntnisse der 
bulgarischen Sprache oder zumindest gute Kenntnisse einer anderen slawischen 
Sprache. 

Für die Bewerbung benötigen Sie: 

1. das Anmeldeformular 
2. ein Motivationsschreiben 
3. ausführliche Angaben über die einschlägigen Sprachkenntnisse 
4. einen Lebenslauf 
5. eine gültige Inskriptionsbestätigung einer österreichischen Universität oder 
Fachhochschule  

Die Bewerbungsunterlagen senden Sie mit der Post an das  
 
Institut für den Donauraum und Mitteleuropa (IDM) 
z. Hd. Mag. Daniel Rosenauer 
Hahngasse 6/1/24 
A-1090 Wien 
 
Es wird gebeten, Zeugnisse nur in Kopie beizulegen. Die Bewerber werden von einer 
Kommission ausgewählt und spätestens Ende Mai vom Ergebnis verständigt.  

 



Programm: Die erste Hälfte (20. 7. – 30. 7.)der Veranstaltung findet in Varna 
(Episkop K. Preslavski-Universität Shumen) am Schwarzen Meer, die zweite Hälfte 
(30. 7. – 9. 8) in Blagoevgrad (Süd-West-Universität „Neofit Rilski“) statt. Das 
vorläufige Programm enthält täglich vier Stunden Sprachunterricht, Vorträge zur 
Landeskunde, und gegenwärtigen Entwicklung Bulgariens sowie zu den bilateralen 
Beziehungen mit Österreich. Darüber hinaus führen Exkursionen zu bedeutenden 
Sehenswürdigkeiten in der Umgebung der Veranstaltungsorte (z.B. Sozopol, Kap 
Kaliakra, Etara) 
Die Teilnahme am Sprachunterricht und am Rahmenprogramm ist 
verpflichtend!  

An- und Abreise: Die An- und Abreise nach Bulgarien erfolgt per Flug (Wien - Varna 
- Wien), die Reisen innerhalb des Landes per Bus.  

Unterkunft und Verpflegung: Unterkunft in Dreibettzimmern in Studentenheimen 
(mit Frühstück und Mittagessen) für das individuelle Abendessen wird ein Zuschuss 
gewährt.  

Stipendium: Die für Anreise, Unterbringung, Verpflegung (Frühstück, Mittag, 
Zuschuss zum Abendessen) und den Sprachkurs anfallenden Kosten sind durch ein 
Stipendium des Bundesministeriums für Wissenschaft und Forschung gedeckt. Von 
den TeilnehmerInnen ist ein Eigenmittelbetrag in Höhe von � 200.- zu entrichten. 

Der Eigenmittelbeitrag (Anmeldegebühr) von � 200.- ist sofort nach der 
Verständigung über die Aufnahme zu entrichten, da sonst der Platz an 
ErsatzkandidatInnen weitergegeben wird. Die Rechnung wird per Post zugesandt. Im 
Falle eines Rücktritts verfällt die Anmeldegebühr. 

Die Veranstalter behalten sich Programm- und Terminänderungen vor! 
Änderungen werden auf der Web-Site des IDM unverzüglich bekannt gegeben. 
 
Informationen finden sich auch auf der Seite des ÖAD: www.oead.ac.at unter 
"Studieren und Forschen im Ausland - Sommerkurse".  

Die Teilnehmer verpflichten sich mit ihrer Unterschrift, am Programm vollständig 
teilzunehmen und nicht vorzeitig abzureisen. Sie nehmen zur Kenntnis, dass die 
Teilnahme am Unterrichts- und Rahmenprogramm verpflichtend ist, und erklären sich 
bereit, die Anordnungen der Reiseleitung zu befolgen. Andernfalls zahlen sie das 
gesamte Stipendium (� 800.-) zurück (ausgenommen schwerwiegende und 
nachweisbare Verhinderungsgründe wie z.B. Krankheit).  

 
 
 
 
 
 

Mit freundlicher Unterstützung des 
 

  


